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Vom Knaiſer

Die Lage im Befinden Sr Maj des Kaiſers iſt eine
hochernſte geworden und es erſcheint faſt nicht mehr möglich
den Gedanken einer nahe bevorſtehenden Kataſtrophe von ſich
zu weiſen Der beſorgnißerregende Zuſtand war am
Donnerstag im ganzen unverändert Das Abhuſten iſt er
ſchwert Eine am Vormittag eingetretene kleine Beſſerung
hielt zwar mehrere Stunden an ſcheint aber nicht von Belang
geweſen zu ſein Dem ärztlichen Bericht von vormittags10 Uhr Jeigte am Spätnachmittag die Veröffentlichung eines

zweiten von 6 Uhr Derſelbe lautet

Schloß Friedrichskron abends 69 Uhr
Jn dem Zuſtande Sr Maj des Kaiſers iſt im Laufe

des Tages keine weſentliche Veränderung eingetreten Die
große Schwäche dauert an und erregt ernſtliche Be
ſorgniſſe

Mackenzie v Wegner Leyden Krauſe
Hovell Bardeleben

Zu dem am Donnerstag bereits telegraphiſch mitgetheilten
Bulletin vom Vormittag äußert die Nordd Allg Ztg

Aus dem Bulletin geht hervor daß ſo tiefſchmerzlich der
Gedanke auch iſt man mit einer bevorſtehenden Kata
ſtrophe rechnen muß Wie wir erfahren haben ſich bei dem
Kaiſer ſehr bedrohliche Erſcheinungen eingeſtellt Die Athmung
iſt ſchwierig und mühſam und die Aerzte glauben an ein Veber
greifen des Krankheitsprozeſſes auf die Lunge Die Kräfte
nehmen ſichtlich ab und auch die Theilnahme des hohen Patienten

an den BVorgängen um ihn her iſt geringer geworden Die
während der Nacht eingetretene ſchlimme Wendung beſteht in
dem ſtarken Fieber und in der plößlich ausgebrochenen Lungen

entzündung während Mittwoch nych als Profeſſor Lehden die
Lunge ſorgfältig unterfuchte dieſelbe frei und geſund befunden
wurde Mit dem Eintritt dieſer neuen Gefährdung iſt der

Zuſtand des hohen Leidenden troſtlos geworden Die künſtliche

Ernährung wurde auch am Donnerstag fortgeſetzt doch
mangelte jeder Appetit und die eingeflößten Speiſen vermochten
die Kräfte nicht zu heben Vielmehr macht der Verfall der
letzteren raſche Fortſchritte

Der Kronprinz hat bis auf weiteres in Schloß Friedrichs
kron Aufenthalt genommen Der Reichskanzler Fürſt
Bismarck der gegen 2 Uhr mittags in Friedrichskron ein
getroffen war und der Kriegsminiſter Bronſart von
Schellendorf kehrten nach Berlin zurück Der Juſtiz
miniſter M v Friedberg befindet ſich noch in Friedrichskron
Der Erbprinz von Meiningen traf um 1 Uhr mittags
in Schloß Friedrichskron ein

Ueber den Verlauf der Nacht zum Donnerstag im einzelnen
berichtet die Poſt folgendes Um 8 Uhr erſchienen Profeſſor
v Bardeleben ind General v Miſchke und verblieben
während der Nacht im Schloſſe Um 111 Uhr nachts kam
nochmals der Kronprinz und verblieb eine volle Stunde am
Krankenlager ſeines hohen Vaters der am ſpäteren Nachmittag
von ſeinem bisherigen Krankenbett nach dem Arbeitszimmer
umgebettet worden war Die hohen Fenſter und Thürftügel
waren bis ſpät in die Nacht weit geöffnet und Lakaien wehrten
mit Fächerwedeln die Mücken von dem in apathiſchen Zuſtand
geſunkenen Monarchen ab Um 3 Uhr nachts wurde
Dr Mäckenzie geweckt und derfelbe verſuchte dem im Zuſtand

Fißoriſche Thiere

Vor einigen Jahren ging die Notiz durch die Zeitüngen
daß Fürſt Bismarck in große Trauer verſetzt worden ſei
Sein Leibpferd Grethe genannt und ihm beſonders werth
da es ihn während aller denkwürdigen Ereigniſſe im Kriege
1870/71 getragen ſei plötzlich verendet Thras der viel
gefeierte Reichshund hätte alſo einen Rivalen und zwar einen
der ihn durch eine gewiſſe hiſtoriſche Bedeutung überragte
Indeß ſtehen beide Grethe wie Tyras mit ihrer geſchichtlichen
Berühmtheit die ſie durch die Gunſt ihres Herrn und Ge
bieters erlangt haben keineswegs allein da Geſchichte und
Sage haben eine ganze Reihe ſolch ausgezeichneter Vierfüßler
aufzuweiſen und namentlich das Pferd das ſeit grauer Vor
a an den Schickſalen des Menſchen theilgenommen ihn auf
einer Wanderung über die Erde begleitet in ſeine Kämpfe

und Schlachten gekragen ſpielt in dieſer Ehrengallerie eine
hervorragende Rolle

Es ſei uns geſtattet nur einige hier Revue paſſiren zu
n Schon das Alterthum känn uns mit ſolchen Be

rühmtheiten aufwarten Nur beiläufig ſei an den Bucephalus
Alexanders des Großen erinnert jenes Lieblingsroß das zuvor
ungebändigt von ihm da er noch ein Knabe war zuerſt ge
zügelt wurde Dadurch erfüllte ſich der Ausſpruch des Orakels
nach welchem der Bändiger deſſelben der Thronfolger Philipps
von Macedonien werden ſollte Alexander hielt es Zeit ſeines
Lebens hoch in Ehren und ließ es nach dem Tode am Fluſſe

in Indien beſtatten worauf er um das Grab die
tadt Bucephalia anlegte Ebenſo beſaß Julius Cäſar ſein

Leibpferd das ſich angeblich durch geſpaltene Vorderhufe aus
zeichnete und ebenſo wie Bucephalus niemanden aufſitzen ließ
als ſeinen n Noland s Und Olivier s Streithengſte
erſterer Brilliador lehterer Vegliantino geheißen gehören
ebenſo in Lieſe Ehrengallerie wie die Gazelle Balduins III
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a
großer Schwäche befindlichen Kaiſer Nahrungsmittel ein

zuflößen die aber abgelehnt wurden

Durch den Fernſprecher gehen uns heute Freitag früh noch
folgende Mittheilungen zu

Die Voſſiſche Ztg ſchreibt Die Aerzte konnten geſtern abend
zwar feſtſtellen daß die Theilnahme des hohen Kranken an den
Dingen um ihn her eine regere geworden iſt indeſſen laſſen
doch die objektiven Erſcheinungen keine Beſſerung erkennen
Die Athmung war freier aber ſchnell Der Kaiſer hat auf
künſtlichem Wege Nahrung erhalten indeſſen konnte man
doch nicht Anzeichen der Kräftigung bemerken und ſomit auch
nicht die Hoffnung auf Erhaltung des Lebens aus
ſprechen Die Kaiſerliche Familie war vollzählig im
Schloſſe verſammelt Prinz Heinrich traf auch mit ſeiner
Gemahlin daſelbſt ein Der Kaiſer lag ſtill auf einem
Pfühl die Kaiſerin verließ ihren hohen Gemahl nicht auf
einen Augenblick Jm Nebenzimmer waren die Familien
mitglieder verſammelt Still weinend gingen ſie ruhelos auf
und ab Während des geſtrigen Tages waren auch zwei Hof
geiſtliche im Schloſſe

Das B Tgbl ſchreibt Die Mitglieder der Kaiſerlichen
Familie waren noch um Mitternacht in Schloß Friedrichs
kron und werden die Nacht über dort verbleiben ebenſo auch

Fürſt Bismarck welcher gegen 10 Uhr abends auf dem
Bahnhofe zu Potsdam eintraf und ſich von da in einem
Wagen der ihn erwartete nach Friedrichskron begab Mit
demſelben Zuge war der Oberſtallmeiſter v Rauch ein

hervorgerufen Die beſchleunigte Athemfrequenz und
das hohe Fieber ſind als untrügliche Zeichen dafür an
zuſehen Dazu tritt noch die große Entkräftung des Kaiſers
welcher ſeit der Zeit der Ueberſiedelung nach Friedrichs
kron ſich nicht erheblich erholt hatte Jnfolge der nun noth

wendig gewordenen Kkünſtlichen Ernährung die ſtets ein un
zureichender Nothbehelf bleibt nimmt der Kräftezuſtand noch
mehr ab Der Kaiſer welcher anfangs die künſtliche Er
nährung mit Widerſtreben zurückgewieſen hatte ſoll dieſelbe
ſchließlich zugelaffen haben Jndeſſen iſt nicht zu verhehlen
daß die ſinkenden Körperkräfte dadurch nicht erhalten werden
können

Um 10 Uhr abends ging der Nat Ztg folgender briefliche
Bericht zu

Wildpark 14 Juni 6 Uhr abends Alle Verſuche
ein Telegramm an die Nat Ztg fortzubekommen ſind fehl
geſchlagen Wie das Telephon iſt auch der Telegraph ge
ſperrt worden Das nachſtehende Telegramm welches bei
weitem nicht ſo viel Düſteres enthält als die offizielle Angabe
iſt ebenfalls an drei Stationen zurückgewieſen worden

Befinden kaum weſentlich verändert Kaiſer hat nicht
mehr Kraft auszuhuſten befindet ſich wenn auch nicht
bewußtlos ſo doch im Zuſtande großer Apathie
Einflößung von Milch erfolgt durch Aerzte ohne
ſein Zuthun Heute iſt der Geburtstag der Prin
zeſſin Sophie Als dieſelbe das Zimmer des Kaiſers
betrat reichte ihr dieſer die Hand ohne weiteres

Zeichen woraus geſchloſſen wird daß der Kaiſer ſichgetroffen der indeß um 11 Uhr näch Berlin zurückkehrte Auf

die theilnahmsvolle Frage eines denſelben Zug benutzenden
Herrn ngch dem Befinden des Kaiſers äußerte Herr v Rauch
daß die Kräfte des Monarchen in rapider Ab
nahme begriffen ſeien und daß die Hoffnungauf
eine Wendungia zum Beſſereng ausgeſchloſſen er
ſcheine da die Entzündung der Lungen den Zuſtand im
höchſten Grade gefäührde Um Mitternacht trat eine ver
ſchärfte Abſperrung des Schloſſes Friedrichskron ein

Die königlichen Theater blieben geſtern wie dies auch

des Tages erinnerte Der Kronprinz nimmt permanente
S Wohnung in Friedrichskron Die Gerüchte von eingetretenem

Starrkrampf am Nachmittage ſind durchaus falſch viel
S trät um 3 Uhr eine verhältnißmäßig leichte

t e einDre n iſt eine hermetiſche aus dem Schloß dringen
nur wenig Nachrichten heraus Gegen 3 Uhr nachmittags
trat eine hjrze Erholungspauſe ein Um dvieſe Zeit konnte
ſich der ganze Hof zur Marſchallstaſel vereinigen an der auch
die Aerzte theilnahmen Jnzwiſchen iſt wieder eine Ver

ſchon am Mittwoch der Fall war geſchloſſen
Die NationalZtg ſchreibt Die Lungenentzündung

welche dem Leiden des Kaiſers hinzugetreten iſt und nächſt
den Schwierigkeiten der Ernährung das Leben des hohen
Patienten am meiſten bedroht iſt nicht unerwartet gekommen
Der Verdacht daß die Lungen von dem Grundleiden agffizirt ſeien
beſtand bei einigen Aerzten ſchon ſeit längerer Zeit indeſſen war
eine Gewißheit hierüber nicht zu erlangen weil der exakte
Nachweis einer ſolchen Affektion fehlte und auch nur durch
einen Zufall zu erbringen war Nun war infolge des fort
ſchreitenden Krankheitsprozeſſes die Luftröhre ſo weit geworden
daß die Kanüle ſie nicht mehr ausfüllte und ſowohl von den
genoſſenen Speiſen wie von dem Krankheitsheerde Partikelchen
an der Kanüle vorbei in die tieferen Luftwege und in die
Lungen gelangen konnten Der Auswurf des Kaiſers aus
dem Kehtkopf wie aus der Durchbruchsſtelle an der Speiſe
röhre war außerdem ſeit einigen Tagen nicht mehr eiterig zu
nennen ſondern beſtand faſt ausſchließlich aus abgeſtorbenen
Gewebsmaſſen welche von dem Krankheitsheerde abgeſtoßen
waren Von dieſem ſind offenbar bevor die Tamponkanüle
angewendet wurde Partikelchen in die Lunge gelangt
und haben die gefahrdrohende Entzündung dieſes

W G h a e
ſchnellfüßigſte Roß des Orients galt nicht minder die Pferde
des Marſchalls Sully Miniſter und Freund Königs Heinrich
des Vierten von Frankreich ferner Bogeſilaus Herzogs von
Pommern und des Herzogs Bernhard von Weimar Man
erzählte von letzteren daß fie im Treffen nicht nur tapfer
ihren Herrn getragen ſondern auch gegen den Feind um ſich
geſchlagen und gebiſſen hätten Als bei der Hochzeit König
Ferdinands des Erſten ein ſpaniſcher und ein deutſcher Ritter
einen Kampf ausfochten erfaßte das Pferd des Deutſchen wie
die Chroniſten berichten das ſeines Gegners an der Naſe
und hielt es fo feſt daß der deutſche Ritter den Spanier ge
tödtet haben würde wenn nicht Ferdinand ſelbſt noch recht
zeitig dazwiſchen getreten wäre

Auch das Leihroß Peters des Exſten von Rußland Lieschen
mit Namen hat viel von ſich reden gemacht Ebenſo begegnen
wir in der Geſchichte Karls XII einem Lieblingspferde

Brandklepper genannt mit welchem ſein Beſitzer erſtaunliche
Parforce Touren vollbrachte und u a im Oktober 1714 einen
Theil ſeiner merkwürdigen Rückreiſe aus Adrianopel durch die
Walachei und Ungarn dann über Wien Regensburg Nürn
berg Heſſen Kaſſel Braunſchweig bis nach Stralſund aus
führte Von wenigen vertrauten Offizieren begleitet die ihm
in ſeinem eilfertigen Ritte kaum zu folgen vermochten legte
damals der König in vierzehn Tagen 286 Meilen zurück
Schon Karl s Vater hatte dieſes Leibroß geritten es hatte
außerdem die unglückliche Schlacht bei Pultawa und das
Janitſcharengefecht bei Bender überſtanden gerieth nachher in
Stralſund in Gefangenſchaft wurde aber wieder ausgelöſt
und ſoll nach dem Tode ſeines Herrn in hohem Alter gram
voll geſtorben ſein Jm Muſeum zu Kaſſel ſind mehrere
Porträts Karl s II mit dem Brandklepper zu ſehen Jm
Arſenal zu Stockholm aber findet man alle Leibpferde der
Könige von Guſtav Waſa an ausgeſtopft und prachtvoll ge
ſchirrt in Parade aufgeſtellt

Organs

ſchlimmerung eingetreten das Fieber ſteigt Für dieſe Nacht
werden die ernſteſten Beſorgniſſe gehegt da trotz der Meldungen
von der relativen Beſſerung das Befinden des Kaiſers immer
noch ſehr ſchlecht iſt Der Verkehr auf dem Bahnhof Wild
park iſt ein ungewöhnlich lebhafter

Von 10 Uhr 50 Min nachts meldet man der Voſſ Ztg
Der Zuſtand des Kaifers iſt unverändert für

vrgen Freitag wird der Eintritt der Kataſtrophe
erwartet Trotz der ſpäten Nachtſtunde iſt eine große Volks
menge in der Nähe des Schloſſes verſammelt

Ferner meldet uns ein eigenes Telegramm von 10 Uhr
50 Min abends Der Zuſtand des Kaiſers iſt unverändert
bedenklich die Erſcheinungen waren abends nicht beſſer die
Athmung war ſehr beſchleunigt der Puls ſchwach und auf
140 Schläge beſchleunigt Der Kaiſer fühlte ſich abends jedoch

leichter als früh und zeigte mehr Theilnahme doch iſt er ſehr
abgefallen und blaß Es heißt die Kaiſerin Auguſta wolle
kommen Telegr von Freitag früh ſ Schluß d Bl

Ueber die äußeren Vorgänge vor Schloß Friedrichs
kron am Donnerstag früh wird wie folgt berichtet Mit dem

Königs von Jeruſalem geſt 1162 welch letztere für das Daß dieſe Lieblingsthiere hoher Machthaber in der Regel
Prachtexemplare ſeltener Art waren iſt ſelbſtverſtändlich Das
Schlachtroß des Kaiſers Karl das er gewöhnlich zu reiten
pflegte war von leuchtend weißer Farbe und in der Schlacht
bei Mühlberg 1547 erkannte ihn ſein Heer ſchon von weitem
an ſeinem Schimmel auf den er ſich wegen ſeines Podagra
hatte feſtbinden laſſen Ein ſeltenes Exemplar von einem Roſſe
beſaß auch der letzte Graf von Oldenburg der des heiligen
römiſchen Reichs Stallmeiſter genannt wurde Daoſſelbe führte
den Ramen Kranich es hatte eine Mähne von ſieben und
einen Schweif von neun Ellen und war mit allen Tugenden
eines edlen Pferdes geſchmückt Jm Aeußern aber übertraf
den Kranich noch das Leibroß Auguſt II von Sachſen mit
einer Mähne von neun und einem Schweif von zwölf Ellen
Länge Herzog Karl von Würtemberg pflegte ſich mit Vor
kiebe auf einem Roſſe zu zeigen deſſen ſchneeweiße Mähne ſo
lang war daß ſie beim Rennen den ganzen Kreiter umhüllte

Im übrigen iſt Tüchtigkeit und ſtattliches Ausſehen auch
bei den Pferden nicht immer vereint und es fehlt nicht an
Beiſpielen berühmter Feldherren die in dieſer Beziehung auf
äußere Schönheit ganz verzichteten So erzählt der franzöſiſche
Marſchall Grammont in einem Briefe von Tilly den er beim
Heere aufgeſucht daß er ſtets auf einem kleinen höchſt un
aänſehnlichen Schimmel geritten ſei Als ſich darob Grammont
kaum des Lachens erwehren konnte bemerkte Tilly ſehr ernſt

Sie werden von mir und meinem mageren Pferde eine beſſere
Meinung bekommen wenn ich Jhnen ſage daß ich auf dieſem
Gaul ſchon ſieben Schlachten gewonnen habe ohne daß daſſelbe
ſcheu geworden iſt

Welch eine Anhänglichkeit ſich aus dem beſtändigen Umgang
mit ſolch einem treuen Thiere entwickelt das weiß jeder der
längere Zeit mit Pferden zu thun gehabt hat Der Schmerz
beim Verluſte deſſelben und die bisweilen ans Ueberſchwängliche

enzenden Zeichen der Werthſchätzung dürfen daher nicht
von Heſſenunder nehmen Der Landgraf Friedrich
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8 Uhr Zug fuhren die Profeſſoren Leyden Senator und Krauſe
nach Station Wildpark wo der offene Hofwagen zur Fahrt nach

Friedrichskron bereit ſtand Jm kleinen Garten der
Bahnhofs Gaſtwirthſchaft erwartete der t
v Miſchke einige döhere Oſfiziere mit denen er lange in ernſtem
Geſpräch verweilte Still wie an andern Tagen lag die Um

jer und da einen Herrn der ſich durch Karte auswies einlaſſend
on der Zinne der Communs wehten preußiſche und deutſche

Flaggen aus Anlaß eines Familienereigniſſes im Kaiſerhauſe es
war heute der 18 Geburtstag der Prinzeſſin Söphie
Am Morgen noch konnte der hohe Kranke ſeine Tochter mit
ſeinem Glückwunſch erfreuen dem letzten wohl welchen dieTochter von dem geliebten Vater empfing Um 9 Uhr langte
der Kronprinz in Schloß Friedrichskron zu Pferde an Mit der
Nachfrage nach des Kaiſers Befinden verband er die Beglück
wünſchung ſeiner Schweſter Später erſchien aus gleichem
Doppelanlaß auch die Kronprinzeſſin im Schloß Bald nach
11 Uhr traf Juſtizminiſter v Friedberg im Kaiſerſchloß ein
Auch andere hohe Stagtsbeamte und viele hohe Offiziere waren
um dieſe Zeit in Friedrichskron Der Ernſt der Situation trat
überall hervor nichts als ernſte Geſichter konnte man ſehen

Die Stadt Potsdam war ſchon ſeit frühem Morgen in lebhafter
Bewegung und Aufregung Reitende Ordonnanzen ſpreugten durch
die Straßen Jn der Apoötheke welche die Medikqmente für den
Kaiſer zu liefern hak werden auf Anordnung der Aerzte Sti
mulantien bereitet welche zur Belebung und Erleichterung in
extremis gegeben zu werden pflegen Die Stadt war heute das
Ziel vieler Berliner welche die Sorge um das Beſinden des
Kaiſers dorthin geführt hatte Schon mit dem 8 Uhr Zuge langten
zahlreiche Berliner dort an un ſich in die Nähe der kaiſerlichen
Schlöſſer zu begeben Jm Schloſſe ſelbſt läßt ein haſtiges Gehen
und Kommen ſchon erkennen daß der Zuſtand des Kaiſers zu
ernſten Beſorgniſſen Veranlaſſung giebt Die Mitglieder der
Kaiſerlichen Familie ſind faſt ſämmtlich im Schloſſe verſammelt
Die Aerzte ſind ſehr ernſt und geben wenig Auskunft

an des Schloſſes da der en ging langſam auf und ab

Politiſche Neberſicht
Nach wiener Zeitungsberichten hat Graf Andraſſh ſein

Mandat als Mitglied der Delegation aus Geſundheits
rückſichten niedergelegt Jn dem Ausſchuſſe der ungariſchen
Delegation für auswärtige Angelegenheiten legte am Donners
tag der Miniſter des Auswärtigen Graf Kalnoky die
Situation dar und betonte daß die Politik der Regierung eine
ſehr friedliche ſei Hierauf wurde das Budget des Aus
wärtigen genehmigt

Als Mitglieder des neuen ſpaniſchen Kabinets werden
genannt Sagaſta Vorſitz Alonzo Martinez Juſtiz
Armijo Aenßeres Xiquena Kolonien Rodriguez
Arias Marine Moret Jnneres Puigcever Finanzen
Canglejes Arbeiten Sanchez Bregug Krieg Man
glaubt das neue Kabinet werde ſich am Freitag der Kammer
vorſtellen Das Alkoholſteuergefe tz iſt in beiden Häuſern
der Cortes angenommen worden

Die franzöſiſche Deputirtenkammer nahm am
Donnerstag den Geſetzentwürf wondch die Paß gebühren
herabgefetzt werden ohne Debatte einſtimmig an In der
Verſammlung des leitenden Esmites für öffentliche
Jeeeet ung hielt der Miniſterpräſident Floguet als
Präſident dieſes Comites am Mittwoch eine Anſprache in
welcher er auf die Nothwendigkeit hinwies überall die öffentliche
Diſeleun zu organiſiren Das leitende Comite für öffentliche

ilfeleiſtung ſei nur gebildet worden um alle hochherzigen Be
ſtrebungen in dieſer Richtung mit einander zu verbinden Die
Regierung werde das Comite wirkſam unterſtützen Hoffentlich
werde neben gewiſſen kriegeriſchen und ehrgeizigen Strebungen
Platz bleiben für eine edle Bethätigung der Brüderlichkeit
Frankreich trachte danach die Geſetze der Humanität zu er
füllen und ſei beſtrebt in dem großen internationalen Wett
bewerb der in der Vorbereitung begriffen iſt der Welt fern
von ſtolzer Ueberhebung ſeine Reichthümer auf dem Gebiete
der Kunſt und Jnduſtrie des Handels und Ackerbaues zu
zeigen

Auf Befehl der engliſchen Admiralität wird die
verſuchsweiſe Mobilifirung der engliſchen Flotte
zwiſchen dem 20 und 24 d ſtattfinden Die beurlaubten
Offiziere und Mannſchaften haben ſich bis dahin auf ihren
Schiffen einzufinden Die Arſenale und Schiffsbauhöfe haben
bis jetzt noch keine Weiſung erhalten Alles bereit zu halten
doch wird dem Vernehmen nach am 23 d der Befehl ergehen
eine Anzahl Schiffe welche an den Mauövern theilnehmen
ſollen in Dienſt zu ſtellen

In einem an Lord Hartington gerichteten Schreiben
wiederholt Gladſtone nochmals den Vorwurf welchen er den
liberalen Unioniſten zu machen hat Bei den letzten allgemeinen

gegen Anwendung von Zwang in Irland geweſen Trotzdem
hätten ſie für die Zwangsvorlage der Regierung geſtimmt
Dieſelben ſeien deshalb nachdem ſie ihr den Wählern gegebenes

General Adjutant Wort gebrochen moraliſch genommen keine Vertreter des Volks
des Vereinigten Königreichs Wenn Lord Hartington ſage
das iriſche Volk ſolle erſt dann größere Freiheiten erhalten
wenn es zu der Einſicht gekommen wäre daß das Parlament
ihm niemals Homerule gewähren würde ſo ſei dieſe Erfüllung
an eine unmögliche Bedingung geknüpft

Das engliſche Unterhaus nahm am Donnerstag die
zweite Leſung der Weinzoll Bill an Der erſte Lord
des Schatzes Smith gab mit dem Ausdruck des tiefſten
Bedauerns Mittheilung von einem Telegramm über den
wenig Hoffnung gewährenden Zuſtand Sr Majeſtät des
Kaiſers Friedrich Das Oberhaus nahm die erſte
Leſung der Regierungsbill durch welche das Aktiengeſellſchafts
geſetz abgeändert und insbeſondere die Gründung betrügeriſcher
Geſellſchaften verhütet werden ſoll an

Aus Durban wird unterm 12 d gemeldet Nachdem der
Volksraad des Freiſtaates Sir J Brand mit 38 gegen
3 Stimmen wiederum zum Präſidenten ernannt hatte vertagte
er ſich Allgemein herrſcht die Anſicht daß die Aufnahme der
Eiſenbahnprojekte im Volksraad die Arbeiten der Konferenz
vereiteln wird Die Behörden der neuen Republik haben ſich
geweigert Dinizulu zu unterſtützen Sie drohen ihn erſchießen
zu laſſen falls er über die Grenze kommt Dieſes wurde ihm
mitgetheilt nachdem er erzählt hatte er ſei mit den Eng
ländern in die Haare gerathen 200 berittene Baſutos unter
dem Befehl des Majors Kean werden an den Kämpfen
gegen Dinizulu theilnehmen

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Serajewo 14 Juni Der Kronprinz und die Krön

prinzeſſin beſuchten verſchiedene Kirchen Moſcheen und ſonſtige
Sehenswürdigkeiten Bei dem Beſuche der großen Gazi Choufraf
BegMoſchee in welcher alle Muhamedaner ſich verſammelt hatten
ſprach der Ulema Reiſul das Gebet und den Dank für den wohl
wollenden Schutz der Muhamedaner aus Beim Feſtmahle
welchem die fremden Konſuln beiwohnten brachte der Kronprinz
einen begeiſtert aufgenommenen Toagſt auf den Kaiſer aus
Am Abend brachte die geſammte Bürgerſchaft der Stadt den
Hohen Herrſchaften einen Fackelzug Die Stadt war prächtig
illuminirt

Madrid 14 Juni Das amtliche Blatt veröffentlicht ein
Dekret durch welches der Chef der Artillerie ermächtigt
wird bei der Firma Krupp 5 Geſchütze nebſt dem dazu er
forderlichen Zubehör für 1,920,000 Fres zu kaufen dieſelben ſind
zür Vertheidigung der befeſtigten Küſtenplätze beſtimmt

Bern 14 Juni Nachdem geſtern die Brunig Bahn
welche Luzern mit Jnterlaken verbindet feierlich eingeweiht worden
iſt ſie heute dem öffentlichen Betrieb übergeben worden

Deutſches Reich
Berlin 14 Juni Der König von Schweden hat heute deſſen organiſatoriſches

vormittag 8 Uhr 20 Min die Rückreiſe nach Stockholm an
getreten Der höhe Reiſende hat ſich über die Aufnahme die er
hier und in Potsdam gefünden und auch über die geſtrige
Dämpferfahrt auf der Havel ſehr befriedigt ausgeſprochen ſi
dagegen über den Zuſtand des Kaiſers in ſchmerzlichen Ausdrücken
r ert Er hat ſeinen leidenden Kaiſerlichen Verwandten nur
rei Minuten geſehen und iſt von dem Wiederſehen tief ergriffen

geweſen Heute vormittag 10 Uhr iſt der König in NeuStrelitz
eingetroffen um über Roſtock nach Kopenhagen zum Beſuche der
dortigen Ausſtellung weiter zu reiſen

Wenig über drei Monate ſind vergangen ſeit Kaiſer
Wilhelm nach einem ausnahmsweiſe langen und glück
lichen Leben und nach einer faſt dreißigjährigen Regierung
die müden Augen geſchloſſen hat Zwei Tage ſpäter am
11 März abends traf Kaiſer Friedrich aus dem ſonnigen
San Remo kommend in Sturm und Schnee in Charlotten
burg ein um krank am Körper aber feſten unerſchütterlichen
Geiſtes die Zügel der Regiernig zu ergreifen Wenige Tage
über drei Monate ſind ſeitdem vergangen Eine kürze Spanne
Zeit nur und doch in ihr ein ſo vollgerüttelt Maß von banger
Sorge und tiefſtem Weh Nur einmal bot fie uns einen

Lichtſtrahl ſchwacher Hoffnung aber dieſer Strahl iſt ſchnell
wieder entſchwunden und heute müſſen wir Verzweiflung im
Herzen dem bitteren Verluſt dem vernichtenden Schlage ent
gegenſehen der unſer dentſches Vaterland treffen ſoll Wenn
wir nicht ſchon ſelbſt die ganze Größe des ungeheuxen Ver
luſtes der uns bevorſteht zu ermeſſen vermöchten ſo könnte
uns die Exkenntniß unſeres Unglückes werden aus Aeußerungen
der ausländiſchen Preſſe So ſagt z B die wiener N Fr Pr

daß die deutſche Nation nachdem kaum erſt die Umriſſe des
Monarchen klar hervorgetreten der ſich in jedem Worte und

Wahlen ſeien auch die diſſentirenden Liberalen faſt durchgängig

ch werde erſcheint micht abſolut erforderlich

Menſch offenbarte ſchon fürchten muß den eben Gewonnenen
zu verlieren Sein Wirken erweckte die Ahnung der Größe

Leibe den Thron beſtiegen hätte Jeder Tag der ihm bisher
als Herrſcher vergönnt war hat dazu beigetragen die ſittliche
und politiſche Läuterung des Deutſchen Reiches zu fördern
die trübe Leidenſchaft des Eigennutzes einzudämmen die Ge
beugten und Gedemüthigten aufzurichten für die Wahrheit und
Gerechtigkeit ſelbſt auf dem politiſchen Schlachtfelde Raum zu
ſchaffen Jedes dieſer Worte verkündet nur die lauterſte
Wahrheit Und die Times ſchreibt

Die Theilnahme Englands Europa s ja der ganzen Welt
wird ſich in reichlichem Grade der kaiſerlichen Familie und dem
ganzen deutſchen Volke zuwenden in dieſer ihrer fürchterlichen
und verlängerten Heimſuchung Europa hat viele Wochen hin
durch mit faſt beiſpielloſer Beſorgniß und Achtung vor dem
Krankenzimmer des leidenden Kaiſers gewacht Der Gang der
Politik ſtockte faſt während die Welt ſchweigend und kummer
voll Zeuge ſeines heldenmüthigen Ringens mit einer erſchöpfen
den und bewältigenden Krankheit war Jetzt ſcheint es nur zu
wahrſcheinlich zu ſein daß dieſer fürchterliche Kampf ſich ſeinem
Ende nähert Für den Leidenden ſelber kann kaum gewünſcht
werden daß die Agonie verlängert werde Seiner Umgebung
ſeinerniedergebeugten Familie rund ſeinem mit
Sorgen beladenen Volke können wir nur den
Tribut einer ebenſo tiefen wie aufrichtigen Theil
nahme darbieten wie ſolche jemals durch die Tragödie
menſchlicher Dinge und das Schauſpiel eines mit ünerſchrockenem
Heldenmüthe von einem der beſten Herrſcher und einem
der edelſten Menſchen ertragenen Märtyrerthuin hervor
gerufen worden iſt

Die für Donnerstag nachmittag anbergumt geweſene
Sitzung des preußiſchen Stagtsminiſteriums hat
nicht ſtattgefunden da der Reichskanzler ſich gegen 1 Uhr nach
Schloß Friedrichskron begeben hatte

Wegen Uebernahme des Miniſteriums des Jnnern
wird wie bekannt mit dem Oberpräſidenten der Provinz Poſen
Grafen v ZedlitzTrützſchler verhandelt Jn einigen
Blättern wird dieſe Kandidatur als eine ſolche bezeichnet
welche die Grundloſigkeit der fortſchrittlichen Erfindung be
weiſen werde als ob die Entlaſſung des Herrn v Puttkamer
das Symptom eines Syſtemwechſels ſei Es iſt lächerlich zu
behaupten die Liberalen hätten ſich den Jlluſionen hingegeben
der Nachfolger des Herrn v Puttkamer werde einer der ihrigen
ſein Das allerdings hat man nach dem jahrelangen Dekla
miren über die e der Mittelparteien erwartet
daß der neue Miniſter des Jnnern aus dem Kreiſe der ge
mäßigten Parteien werde genommen werden Pue v Zedlitz
dagegen iſt ein Konſervativer den Herr v Puttkamer vor
Jahresfriſt an die Spitze der Provinzialverwaltung von Poſen
geſtellt hat nachdem Oberpräſident v Günther als ein nicht
ganz zuverläſſiger Parteigänger des herrſchenden Syſtems
ſeinen Poſten verlaſſen hatte Daß derſelbe S v Zedlitz

glent durch ſeine Eruennüng zum
Vorſitzenden der Anſiedlungskommiſſion anerkannt worden iſt
in allen Punkten den Wegen des Herrn v Puttkamer folgen

uf alle Fälle iſt
Graf v Zedlitz ein selfmadenman ein Mann der ohne die
üblichen büreaukratiſchen und wiſſenſchaftlichen Vorbereitungen
die höchſte Stufe des Verwaltungsdienſtes erſtiegen hat

Die polniſche Land tagsfraktion hatte eine Adreſſe
an den Kaiſer gerichtet deren Wortlaut bis jetzt nur zum
Theil und zwar aus deutſchen Zeitungen bekannt iſt während
den polniſchen Zeitungen bis jetzt keine Mittheilung über dieſe
Adreſſe zugegangen iſt Wie nun ver Goniec Wielk mit
theilt ſoll der Kaiſer die Adreſſe ſelbſt nicht beantwortet
ſondern dieſelbe durch das Staatsminiſterium haben
beantworten laſfen und zwar ſoll wie das genannte Blatt
meint dieſe Antwort für ein polniſches Ohr nicht an
genehm ſein t

Das Armeeverordnungsblatt veröffentlicht die
folgende ihrem Jnhalte nach zum Theil bereits bekannte
Allerhöchſte Kabinetsördre

Jch beſtimute hierdurch Jn der Zuſammenſetzung der 2
und 3 Armeeinſpektion haben folgende Aenderungen einzutreten
Die 1 Armeeinſpektion ſoll fortan das 5 und 6 Armee
corps die 2 das 10 und 12 königlich ſächſiſche Armee
coxps die 3 das 8 und 11 Armeecorps umfaſſen Das
Kriegsminiſterium hat hiernach das Weitere bekannt zu machen
wobei ich bemerke daß Jch die durch vorſtehende Beſtimmung
berührten preußiſchen Generalkommandos benachrichtigt habe

Charlottenburg den 24 Mai 1888
Friedrich

Bronſart von Schellendorffin jedem Federzuge als ein ſelbſtändiger und ungewöhnlicher An das Kriegs miniſterium

Homburg 5 1820 ließ ſeinem Leibroß einen Dentſtein ſetzen
mit der Jnſchrift

Hier liegt das ſchönſte Pferd begrabenbas alle vereint t
Könnt man mit Thieren Freundſchaft habenſo läge hier mein Freund o

Auch dem deutſchen Reichshund Tyras läßt ſich eine ganze
Reihe gleichberühmter und zum Theil wahrhaft verdienſtvoller
Kollegen aus vergangenen Zeiten an die Seite ſtellen wenn
ſie es auch zu einer Tiknlatur von ſolchem Range wie des
Kanzlers Liebling nicht gebracht haben Jm Garten des
Palaſtes der Dorig zu Genua findet man zugleich mit dem
Admiral Andrea Dorig der als Greis von 95 Jahren 1560
in dieſem Hauſe ſtarb auch deſſen Lieblingshünd Roldano
durch ein Standbild verherrlicht und eine Jnſchrift meldet
nicht nur Jahr Tag und Stunde ſeines Todes ſondern rühmt
auch ſeine unvergleichlichen Tugenden Andreä Doria war es
nicht allein dem Roldano diente nach deſſen Ableben kam
er in den Beſitz Philipp s II von Spanien der einer alten
genueſer Ueberlieferung zufolge jährlich 50 Goldkronen für
ſeinen Unterhalt ausſetzte und ihm das Futter ſtets auf ſilberner
Schüſſel darreichen ließ

König Heinrich III von Frankreich war nicht nur ein großer
Vogelliebhaber ſondern verwendete auch erhebliche Summen
auf ſchöne Hunde und wenn er die letzteren beſſer verſtehen

elernt hätte ſo würde er ſich vielleicht vor dem gewaltfamen
ode bewahrt haben dem er am 1 Aug 1589 erlag Unter

anderen beſaß er drei kleine Lieblingshunde Mimi Lili und
Titi genannt die er mit großen Koſten hatte von Smyrna
bringen und dreſſiren laſſen daß ſie auf den Hinterfüßen
gehen und ſtehen konnten Der König behauptete daß er
treuere Wächter als dieſe Thiere nicht haben könne und mochte
nirgends ohne ſie ſein So waren ſie guch an jenem ver

ſchaffen wußte um dem König angeblich einen ſehr wichtigen
Brief zu überreichen Sobald dieſer ſich näherte erhoben die
ſonſt außerordentlich ſanftmüthigen Hunde ein lautes Gebell
und wollten ſich durch nichts beruhigen laſſen Heinrich ſah
ſich endlich genöthigt die Thiere in ein anſtoßendes Kabinet
bringen zu laſfen aber auch dort ſchwiegen ſie nicht Als
nun der Ksnig ſich zu dem Fremden wandte um ihm das
dargereichte Schreiben abzunehmen zog dieſer einen verborgen
gehaltenen Dolch hervor und ſtieß ihm denſelben in den Leib
daß z zu Boden ſank und am anderen Tage ſeinen Geiſt
aufgabMag Karl II von Schweden erfreute ſich nicht allein

wie ſchon erwähnt eines ansgezeichneten Leibroſſes Brand
klepper genannt ſondern hielt ſich guch einen ſchönen Hund
e geheißen dem er mit vieler Zärtlichkeit ergeben war

rſetbe begleitete ihn auf allen ſeinen Feldzügen und als er

Koſten und Mühen nach Stockholm bringen und dort feierli
beiſetzen wobei er dem verendeten Liebling ſelbſt die Grab
ſchrift verfertigte

re Moritz von Oranien ferner weiß man daß
er in feinem Teſtamente ſeinem treuen Leibhünde der ihn über
lebte ein bedeutendes Jahreskoſtgeld ausſetzte Der Herzog
von Richmond begnügte ſich nicht mit einem oder einigen dieſer
Thiere ſondern hielt ſich zu Grodwoodhouſe in Suſſex einen
förmlichen HundeMarſtall der die vorzüglichſten Exemplare
ſeiner Zeit vereinigte und ihm jährlich an 200,000 M koſtete
Ueberboten wurde er in dieſer Liebhaberei vielleicht nur von
dem Herzog von Bedford der für die Unterhaltung ſeiner
Sammlung lebender Hunde die Summe von 70,000 Pfund
Sterl aufgewendet haben ſoll

Gehen wir bis ins Alterthum zurück ſo treffen wir noch
weit ſeltſamere Beiſpiele Prächtige Exemplare dieſes Haus
thieres bildeten im r Zeitalter einen ſehr theuren
Luxusartikel Nur ein Mann wie Alcibiades konnte ſich wien Tage im e von St Clond bei ihm als

der Dominikanermönch Jacques Clément Eiſegang zu ver Plutarch erzählt den koſtſpieligen Scherz erlauben einem

fern von Schweden ſtarb ließ ihn der König unter großen

Hunde von bewundernswürdiger Schönheit
über 5000 gekoſtet hatte den Schwanz abzuſchneiden

damit die Schwätzer von Athen etwas zu reden hätten Höher
wußte Kaiſer Hadrign ſeinen Leibhund zu ſchätzen dem er
nach ſeinem Tode ein koſtbares Leichenmiahl ausrichtete undeine Ehrenfänle ſetzen e Alexander der Große aber hatte

cuch dieſen überboten indem er gar zur Erinnerung an ſeinen
Lieblingshund eine ganze Stadt erbaute

Ueberblickt man den Gang der Weltgeſchichte ſo findet mangar nicht ſelten daß Thiere mit demſelben auhe engſte ver

knüpft ja bisweilen von entſcheidendem Einfluß geweſen ſind
und zwar waren es keineswegs nur durch altgewohnte An
hönglichkeit dem Menſchen naheſtehende wie das Pferd oder

der Hünd vielmehr oftmals recht unſcheinbare animaliſche
Geſchöpfe von denen man nicht leicht eine ſolche Bedeutung

erwartet her hSo berichten Ehroniſten von König Robert Bruce dem Er
ch neüerer der ſchottiſchen Monarchie daß er von den reiferen

Mannesjahren bis an ſein Ende eine große Verehrüng für
Spinnen gehabt habe Und warum Eine Spinne war es
die in einem kritiſchen Momente ſeines Lebens beſtimmend

guf ſein Handeln einwirkte und ihn ſo zum Guten führte Mit
Erfolg war er dem König Eduard entgegengetreten hatte an
der Spitze des ſchottiſchen Adels die Engländer aus dem Lande
getrieben und 1306 gls Robert I den Thron beſtiegen Nun
aber kam es zu harten Kämpfen trotz allen an war er
den Feinden nicht immer gewachſen er wurde bei Methren be
ſiegt und mußte fich eine Zeit lang auf den Hebriden ver
borgen halten Da blieben Momente der Unentſchloſſenheit
und des Zweifels an ſich ſelbſt nicht aus
der Rekognoscirung des ihm feindlichen Heeres lag er eines
Tages in der Scheune eines Landmannes ohne Ruhe zir
finden Das Kritjſche ine Lage ging ihn durch den Kopfund machte ihn unſchlü Da a ſein Bli
Spinne die an einem Balken der Decke hinaufklomm Es
gelang ihr nicht ſie fiel wieder herab unternahm aber ſofort

die ſich voll entwickelt haben würde wenn er nicht mit ſiechem

der ihn 70 Minen
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Halle den 15 Juni
Beim Vorſtand des hieſigen Vereins für Erdkunde

iſt jetzt die Benachrichtigung aus Paris eingetroffen daß die
Pariſer Geographiſche Geſellſchaft beabſichtigt gleichzeitig mit
der nächſtjährigen Weltausſtellung einen internationalen
Geographen Kongveß im Auguſt 1889 in Paris zu
veranſtalten

Meteorologiſche Station

Ia Juni 9 U ab ſ 15 Juni 7 U mrg

751 9 r 7garometer Millimeter 7530Zhernoneter Celſius 4 12,2 s
Rel Feuchtigkleit 91 e 84Wind NW 1 W 1Waſſerwärme der Saale 150 R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg n der Sternwarte bei Pola
14 Juni 8 U morgens Bei gleichmäßig vertheiltem Luftdruck hatte

Mittelenropa trübes regneriſches Welter im öſtl Theile war es mehr heiter
und warm Aus dem weſtl Theile wurden auch zahlreiche Gewitter gemeldet
Haparanda 760 5 Nordoſtſturm bedeckt Moskau 754 12 Nordoſt ſtill
woltig Hamburg 758 13 Nordweſt leicht Regen Wien 759 13 Nordoſt
ſtill wolkenlos e 760 20 Nordoſt ſchwach wolkig Paris 762 13
Südweſt leicht halb bedeckt Am 13 Juni 7 U früh Pola 760 21 ſtill
wolkenlos Rom 760 20 Nord leicht wölkenlos Malta 759 23 Oſt ſchwach
leicht bewölkt Konſtant 762 21 Nordoſt ſtill woltenlos

mar
UniverſitätsNachrichten

Halle 15 Juni Der Reichsanzeiger meldet heute die unſern
Leſern bereits bekannte Verſetzung des ordentlichen Profeſſors
Konſiſtorialrath Dr Haupt zu Greifswald in gleicher Eigenſchaft
in die theologiſche Fakultät der Univerſität Halle Wittenberg
ſowie die des ördentlichen Profeſſors De Theodor Lindner zu

n i W in gleicher Eigenſchaft in die philoſophiſche Fa
kultät hier

Provinzial Nachrichten
O Wittenberg 14 Juni Der hieſige Gewerbeverein

beſichtigte geſtern unter Leitung ſeines Vorſitzenden in einer
Stärke von 40 Mann den Dampftauchapparat mittels deſſen jetzt
die infolge des Umbaues der Elbbrücken entbehrlich gewordenen
vier Pfeiler nachdem dieſelben bis zum Waſſerſpiegel abgebrochen
ſind unter dem Waſſer abgebrochen und die Spundpfähle der
ſelben herausgezogen werden Der unter dem Kommando des
Tauchermeiſters Voigt aus Magdeburg ſtehende von dem früheren
Elbſtrombaudirektor Koßlowsky konſtruirte Taucherapparat iſt der
einzige auf der preußiſchen Elbe ein zweiter nach ihm gebauter
ift auf der ſächſiſchen Elbe in Dienſt Der Apparat beſteht zu
nächſt aus einem eiſernen Schiff von 25 m Länge und 8,7 m
Breite es enthält daſſelbe eine Dampfmaſchine von 6 Pferdekraft
die Kabine des Meiſters Wohnungsräume für die Veute Küche
und Vorrathsräume und auf dem hier durchbrochenen Vorder
theile in einem ſtarken Balkengerüſt hängend die eiſerne Taucher
glocke Dieſe 4 m hoch mit elliptiſcher Grundform hat ein Ge
wicht von 80 Centnern welches durch Waſſerbelaſtung bis auf
30 Centner gebracht werden kann einen größten Längsdürch

meſſer von 3 und bietet in zwei Kammern drei Männern
Raum zum Arbeiten Die Dampfmaſchine hebt und ſenkt die
Glocke nach den aus dieſer kommenden Pfeijenſignalen pumpt
Waſſer zur Belaſtung der Glocke und führt ihr fortgeſeßt die
nöthige Luft zu d dieſeit Taucherappargt wird erſt die ſeit
1866 begönnene einheitliche Elbregulixuttg etmöglicht da er ein
ungeſtörtes Arbeiten unter Waſſer und damit die Hebüng ſchwerer
Steine die Sprengung von Felfen im Elbbette das Hebel von
verſaundeten e Baumſtämmen das Herausziehen alter der Schiff
ſahrtgefährlicher Pfähle c ermöglicht In Sichler s Garten
ſoll anläßlicheiner vom Geſangverein Polyhyninig veranſtalteten
Fahnenweihe am Sonntag ein großes Sängerfeſt abgehalten
werden zu welchem gegen 600 Sänger erwartet werden

O Quedlinburg 14 Juni Die Jmker hieſigen Vereins
haben durch die ſtrenge und langanhaltende Kälte des verfloſſenen
Winters große Verluſte an ihren Völkern erlitten Während
bis zum letzten Schneefall im Anfang März die Stöcke kräftig
und geſund waren reduzirten ſich dieſelben während des Schnee s
und näch demſelben in erſchreckender Weiſe Der April mit ſeiner
rauhen Witterung brachte vielen Bienen beim Ausflug und Höſeln
den Erkältungstod Der Bienen im Stocke wurden weniger die
Brut mußte verlaſſen werden dazu trat Ruhr ein und bis 70 bis
80 Proz der Stöcke wurden bienenleer Auf Ständen wo 80 bis
100 im Herbſte eingewintert waren ſieht man kaum noch 20 bis 30
Manche Lagden Bienenhäuſey ſtehen faſt leer und mancher
Bienenwirth berechnet ſeinen Schaden auf 600 bis 800 denn
der Werth eines mittelmäßigen Stockes beläuft ſich im Frühjahr
auf 12 bis 15 M Dazu kommt daß bei der meiſt ſchwächen
Beſetzung der Völker auf eine günſtige Wachs und Hönigernte
nicht zu rechnen iſt Der Verluſt an Bienenvölkern iſt beim
Mobil wie Stabilbau der gleiche Auch iſt es gleich ob die
Wohnungen aus Stroh oder Holz hergeſtellt ob dieſelbe Ständer
oder Lagerbante iſt Recht ſorgſam und achtſam müſſen die
Zeidler in dieſem Jahre imkern um ſich vor dem Ruin zu ſchützen
und mehrere Jahre wird es dauern ehe der Schaden wieder gut
gemacht iſt

M Seehauſen i Altin 14 Juni Geſtern ertrank beim
Baden im Aland ein IIjähriger Knabe In dem nahen Orte
Kl Beuſter genas eine Arbeiterfrau eines Kindleins dem beide

dem Wege würde er ünweit des ruſſiſchen Grenzkördons bei Sos
uowice von zwei Grenzioldaten angehalten und unterſucht Bei

befindet ſich außerdem ein kugelförmiger Auswuchs dem beſtändig
Eiter entſtrömt
ganz kurze Zeit leben

r Altenburg 14 Juni Heute traf Se Exc General
v Grolman kommandirender General des 4 Armeecorps hier
ein und nahm im Sächſiſchen Hof Wohnung Jn Wald
heim ſtarb ein ehrwürdiger Veteran aus den Feldzügen von
1813 und 1814 der ſeit 1854 im Ruheſtand lebende Ober Steuer
Aufſeher Juſt im Alter von 94 Jahren

Deſſan 14 Juni Der hieſige StenographenVerein be
ging am Dienstag in feſtlicher Weiſe den 90 Geburtstag
Wilhelm Stolze s des Erfinders der nach ihm benannten
Kurzſchrift Die Feier zu der wohl an 700 Gäſte erſchienen
weren verlief in wohlgelungener Weiſe

Sondershaufſen 15 Juni Dem hier wiederholt kund
gegebenen Wunſche daß ſeitens der Eiſenbahnverwaltung behufs
beſſerer Erſchließung des an Naturſchönheiten reichen oberen
Schwarzathales geeignete Verkehrserleichterungen eingeführt
und namentlich durch Einlegung von Sonderziügen eintägige Aus
flüge nach Schwarzburg dieſem thüringiſchen Kleinode und
der Wiege unſeres Fürſtenhauſes ermöglicht werden möchten iſt
jetzt durch die königliche Eiſenbahn Direktion in Erfurt und die
Verwaltung der Vachſtein ſchen Sekundärbahnen in dankens
werther Weiſe entſprochen worden Zunächſt ſollen an 4 Tagen
17 und 24 Juni I und 15 Juli ſolche Sonderzügezwiſchen Erfurt und Großbreitenbach und um
gekehrt mit unmittelbarem Anſchluſſe von bezw nach hier
Eiſenach und Weimar ſowie ſämmtlichen Zwiſchenſtationen ver
kehren Die Ankunft der Sonderzüge in Großbreitenbach einem
hochgelegenen gewerbthätigen Städtchen der fürſtlichen Ober
herrſchaft mit 4000 Einwohnern erfolgt vormittags 9 Uhr die
Abfahrt von dort abends 7 Uhr

H Bernburg 14 Juni Heute am letzten Tage des XI Sächſ
Provinzialbundesſchießens fand von vormittags 8 bis
nachmittags 4 Uhr Schießen nach allen Scheiben von 7 Uhr
Abſchiedsbankett und um 5 Uhr die Vertheilung der Ehrengeſchenke
ſtatt Es haben ſolche erhalten Freihändige Ehrenſcheibe
Herzog Friedrich 1 Rud Graul Magdeburg 2 Holzhäuer
Wernigerode 3 Rübeſtahl Neuhaldensleben 4 O KriegBernburg
5 G Gehre Schlanſtedt Aufgelegte Ehrenſcheibe Kaiſer
Friedrich 1 Alb Becker Magdeburg 2 Politz Jlberſtedtz bei
Bernburg 3 Strohbach Köthen 4 Schrader Gr Mühlingen bei
Bernburg 5 Vaßmer Köthen Jagdſcheibe Rud Graul
Magdeburg Die Ehrengaben beſtehen in koſtbaren Silbergegen
ſtänden Die kleinen Ehrengaben werden auf die Prämien Punkt
und Silberſcheiben ſpäter vertheilt werden

Die in dieſem Jahre ausgegebenen Stadtanleiheſcheine
von Gera zeichnen ſich dadurch vor vielen Jhresgleichen aus
als darin im Aufdruck Fremdwörter wie Serie Kupon Takon
Termin u ſ w gänzlich vermieden ſind Nur die beiden
Fremdwörter Kapital und Kalender waren nicht wohl zu
umgehen

Vermiſchtes
S Geh Ob er Hofbaunrath Perſius hat um Enthebung

von ſeinen amtlichen Funktibüen gebeten Perſius hatte bekannt
lich die Oberleitung des Unibaues des Schauſpielhauſes

S Ruſſiſche Gewaltthat an ver deutſchen Grenze
Aus Hberſchleſien berichtet man Ein Fuhrmann fuhr vor einigen
Tagen mit ſeinem Geſpann von Modrzeow nach Bendzin

diefer Unterſuchung fanden die letzteren unter einer Futterſchwinge
verſteckt ein Stück Stoff und nahmen deshalb den Führmann
mit ſeinem Geſpann auf den Grenzkordon Kurz vor dem Kordon
hieb derſelbe auf die Pferde ein und ſuchte zu entkommen was
ihm auch gelungen wäre wenn ihm von einem entgegenkommenden
Fuhrwerk nicht der Weg verſperrt worden wäre Die Grenz
ſoldaten welche inzwiſchen den Wagen eingeholt hatten führten
den Fuhrmann nach Bendzin ab Dort wurde letzterer von den
Verfolgern vom Wagen geriſſen von den Koſäken und anderen
ruſſiſchen Soldaten auf unmenſchliche Art inißhandelt Eine Frau
welche den rohen Menſchen die Hände flehend entgegenſtreckte
wurde von denſelben mit Säbelhieben traktirt und ein angeſehener
Bürger aus Bendzin welcher für den ſchon halbtodt Geſchlagenen
eintrat ünd die Wütheriche bat von ihrem Opfer abzulaſſen wurde
von einem der Grenzſoldaten mit dem Bajonett derart in den
Unterleib geſtochen daß er rücklings zu Boden ſtürzte und eine
halbe Stunde ſpäter ſeinen Geiſt aufgab Förmlich zerfleiſcht
wurde ſodann der Gemißhandelte in das Gefängniß geſchleift

Verun glückte Pilger Vor einigen Tagen ging über
Meſopotamien ein ſo furchtbares Unwetter nieder wie es viel
leicht noch nie in jener Gegend vorgekommen iſt Es fielen näm
lich Hagelſchloſſen unter denen viele ſo groß geweſen ſein ſollen
wie Granatäpfel Fünf Barken in denen eben einige hundert
Pilger über den Euphrat nach dem gegenüber gelegenen Wall
fahrksorte Kerbelg ſetzen wollten wurden mitten auf dem Strome
von dem Hagelſchlage überraſcht und förmlich zertrümmert worauf
ſie mit allen auf ihnen befindlichen Reiſenden unterſanken Auch
viele der noch auf dem Ufer zurückgebliebenen Pilger würden
durcheden Hagelſchlag getödtet Eme Rettung war unmöglich da
ringsum den Ort der Kataſtrophe eine Wüſte iſt Es ſollen im

Beine auf dem Rücken angewachſen ſind Mitten auf dem Rücken

einen erneuten Verſuch Auch ein zweites und drittes mal
blieb erfolglos und ſo bemerkte Robert Bruce deſſen Auf
merkſamkeit von dem beharrlichen Jnſekt gauz gefeſſelt war
wie daſſelbe ünverdroſſen zwölfmal ſeinen Anlauf nach oben
nahm ehe er gelang Als die Spinne ihr Ziel erreicht hatte
ſprang der König von ſeinem Lager auf und rief Dieſes
kleine Thier hat mich Ausdauer gelehrt ich werde ſeinem
Beiſpiel folgen Unterlag ich auch zwölfmal der Ueber
macht wieiner Feinde kann doch ein einziges glückliches Treffen
alles zum Guten wenden Mit neuem Selbſtvertrauen be
ſeelt trat er vor die Seinen und wenige Tage nachher
erfolgte die Schlacht am Flüßchen Bannockburn durch die
J a dem Zweiten eine entſcheidende Niederlage bei

rachte z

Wie viele Pendants ließen ſich zu dieſem einfachen und doch
in ſeinen Folgen bedeutungsvollen Vorgang anführen Hier
nur noch zwei kleine Geſchichten die zur Jlluſtration unſeres
Themas dienen mögen

Auf San Domingo würde bis zu der Zeit als die
Franzoſen von der Juſel Beſitz ergriſfen alljahrlich von denSpaniern ein eigenthümliches Volte begangen bei welchem

ein großer goldener Krebs in ſeierlicher Prozeſſion durch die
Straßen der Hauptſtadt getragen würde Dies geſchah zur
Erinnerung an den ſpaniſch engliſchen Krieg des ſechzehnten
Jahrhünderts in welchem die Engländer milken in der Nacht
mit einer großen Heeresmacht auf der Jnſel landeten um die
Spanier zu überfallen Schon war ein Theil der Truppen
ans Laud geſetzt als mit einenmale Pferdegetrappel ſich ver
nehmen ließ Man horchte Richtig es war ganz deutlich
der das trabender Roſſe und fernes Waffengeklirr Kein
Zweifel der Anſchlag war verrathen und die Spanier hatten
alle Vorſorge getroffen die Ankömmlinge gebührend zu
empfangen Eiligſt ſtiegen die Engländer wieder in ihre Fahr
e und kehrken zu den Schiffen zurück um auf hoher See
en Anbruch des Tages abzuwarten Erſt am Morgen wurden

ganzen an 1300 Perſonen getödtet worden ſein

Selbſtmord Jn dar erhängte ſich ein Dienſt
Nach ärzlichem Gutachten dürfte das Kind nur fmädchen welches zu einem Beſuche nach Erlangen fahren wollte

jedoch etwas verſpätet zum Zug kam und trotz Nachlauſens den
ſelben nicht mehr erreichte zuhauſe auf dem Dachboden

Perſongaluachricht Frau Sheridan die Mutter
des Generals Sheridan iſt am 12 d geſtorben

BHandeils Verkehrs und BörſenNachrichten
Reichsbank Jm Vexlage von A Bath in Berlin iſt ein

am 20 Mai d J abgeſchloſſenes Verzeichniß aller Jnhaber
von Giro Konten bei der Reichsbank erſchienen

Zuckerverkehr Jn der Zeit vom Auguſt bis Ende Mai
würden innerhalb des deutſchen Zollgebietes mit dem Anſpruch
auf Steuervergütung abgeſertigt a

188788 1886187
Doppelcentner

Rohzucker von mindeſtens 90 Proz 3
Polariſation 244,587 4,631,668Kandis und alle Sorten harten Zucker 1,045,489 1,386,789
Mansfeld ſche Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft

Die Gewerkſchaft zeigt den Verkauf ihrer ſämmtlichen Beſitzungen bei Sanger
hauſen an Nachdem der Bergbau und Hüttenbetriecb bei Sangerhauſen wegen der
niedrigen Metallpreiſe von Kupfer und Silber habe eingeſtellt werden müſſen
ſollen die ſämmtlichen der Gewerkſchaft gehörigen bei Sangerhauſen gelegenen
Beſitzungen insbeſondere Baulichkeiten und Ländereienn öffentlich meiſtbietend
verkäuft werden Hierzu iſt Termin auf den 31 Juli 14 Uhr an Ort Und
Stelle in der früheren Hüttenmeiſterwohning bei Sangerhanſeit angeſetzt Die
Grundſtücke kommen zunächſt im ganzen und dann einzeln zum Verkauf

Die Z meldet im Finanzminiſterinm ſtehe man den Meldnugen über
Konvertirung der 4prozentigen Preußiſchen Konfols völlig
unbetheiligt gegenüber Der Finanzminiſter halte weiter an der Annahme feſt
daß ſolche Maßregel der ernſteſten allſeitigſten Erwägung bedarf und ſei nach wie
vor nicht geneigt die Konvertirung in Angriff zu nehmen Durch einzelne
Kündigungen A4prozentiger Eiſenbahn Privritäten ſei im Prinzip nichts entſchieden
und dieſelben wären als Vorläufer einer umfaſſenden Konvertirungs Operation
jedenfalls nicht anzuſehen

Jn Aktien der Riebeck ſchen Montanwerke fanden obwohl die
Einführung erſt in einigen Tagen erfolgen ſoll ſchon am Donnerstag an der
berliner Börſe nach Schluß der Subſkription Umſätze zu 165 Proz ſtatt Die
Zeichnung auf die Aktien der Werke iſt auch au den übrigen Zeichnungsſtellen
Berlin Frankfurt am 14 d ſchon an Vormittag wegen ſtarker Ueberzeichnung
geſchloſſen worden

Eiſenbahn Einnahmen Wien 14 Juni Telegr Ausweis der Oeſterreichiſch Ungariſchen Stagatsbahn in der Woche
vom 3 bis 9 Juni 600,418 Fl Mehreinnahme 42,888 Fl Ausweis der
Südbahn vom 4 bis 10 Juni 743,013 Fl Mehreinnahme 25,178 Fl

Viehmärkte

Bamberg 12 Juni Der heutige Rindviehmarkt war gut betrieben
und iſt außerordentlich ſchönes Vieh namentlich Arbeitsochſen zu Markt gebracht
worden Es ſind mehrere Poſten von Gangvieh auſgekauft und ausgeführt
worden Gute Ochſen ſind auch beſſer bezahlt worden und ſtellten ſich die Preiſe
im Durchſchnitt auf 44 48 bis zu 50 Karblin Ein Paar Ochſen kaufte eine
Geſchäftsfirma Keppel aus Schöningen in Braunſchweig zu dem Preiſe von
1050 M Die Geſchäftsfirma Neuburger Reich von Wonfurth bei Obertherrs
Unterfranken kaufte auch ſchöne Waare von Gangochſen Scheckvieh Der

nächſte Markt iſt am 26 Juni

Waſſerſtände
bedeutet über ünter Null

Saale und Kuſtrut Fall Wuchs
Halle Unterh 14 Juni 42 78 15 Juni 44 78 eTrotha 14 Juni 78 15 Juni 78 2e T 13 Jnni 14 Juni riterp t 77Auf e Oberpegel n 2,36 2,361

nnteipehel 5 i TAlsleben Oberpegel i äh a odo Unterpegel 5 e 01Artern Brückenpegel n 40 69 r r
e

Nach Schluß der Redaktion
Potsdam 15 Juni 7 Uhr 50 Min früh Während

der Nacht iſt im Befinden des Kaiſers keine
weſentliche Verändernng eingetreten Die
Kaiſerliche Familie blieb bis zu ſpäter Nacht
ſtunde in Friedrichskron vereinigt Die Kaiſerin
weilt bereits ſeit 4 Uhr morgens heute wieder
am Krankenlager des Kaifers

Berlin 15 Juni Fernſprech Nachrichten der Saale Zig
Aus Brüſſel meldet man der Kreuzztg Die betrübenden
Nachrichten über die ſchlimme Wendung in dem Befinden
des Kaiſers Friedrich erzeugen hier eine gedrückte
Stimmung Der Kronprinz Wilhelm berichtet demKönig täglich zweimal über das Befinden des Kaiſers

Aus Petersburg Der Czar hat die geplante Reiſe
nach Samarkand aufgegeben angeblich um die Empfindlich

keit Englands nicht zu erwecken
Nach einer Meldung der Polit Korr aus Petersburg

nimmt der Miniſter v Giers keinen Urlaub
an

Vorliegender Nr 139 unſeres Blattes liegt bei

ſchlugen Alarm Wäre nicht das Pferdegetrappel geweſen
die Jnſel wäre ſicher den Engländern in die Hände gefallen
Welch eine Bewandtniß hatte es aber mit dem omniöſen
Lärm Auf der Jnſel giebt es noch heute große Landkrebſe
die bei Tage im Saude verſcharrt liegen in der Kühle der
Nacht aber ſchaarenweiſe Hherauskommen und ſich auf dem
Boden hin und herbewegen Das war auch in jener Nacht
am Strande der Fall Durch den Lärm der landenden
Truppen erſchreckt hatten aber die Thiere ſchleunigſt ihren
Rückzug angetreten und ihre Schlupfwinkel aufgeſucht wobei
durch das haſtige Zuſammenſchlagen der Scheeren auf dem
harten Steinboden ein Geräuſch entſtand das wie fernes Pferde
etrappel und Waffengeraſſel klang So waren es alſo die
rebſe welche den Feind in die Flucht ſchlugen und die

Spanier feierten deren Andenken viele Jahre lang durch jenes
Feſt bis die Franzoſen ins Land fielen und neben vielen anderen
Koſtbarkeiten auch den goldenen Krebs als angenehme Beute
mit hinwegſchleppten

In der Geſchichte des preußiſchen Staates laſſen ſich manche
kritiſche Wendepunkte namhaft machen deren Ausgang durch
das plötzliche Dazwiſchentreten von Thieren beſtimmt wurde
Zum Schluſſe unſerer kleinen Skizze nur ein Beiſpiel

Das Jahr 1761 war für Friedrich den Großen eines der
verhängnißvollſten ſeiner ganzen Regierungszeit Gegenüber
der mächtigen Koalition zwiſchen Oeſterreich Rußland
Schweden Frankreich und den beventendſten Reichsfürſten die
insgeſammt auf Preußens Vernichtung ausgingen ſah der
König nach den Niederlagen bei Olmütz Se Kay und
Kunersdorf ſeine Streitkräfte wie ſeine Geldmittel erſchöpft
und die Mehrzahl ſeiner Staaten in Feindeshand Zwar
zeigte ſich ihm das Kriegsglück bei t 15 Aug 1760
und bei Torgau 3 Nov noch einmal günſtig aber nach der
Schlacht bei Frankfurt in der die Ruſſen einen glänzenden
Sieg über die Preußen erfochten beſetzte der ruſſiſche General
Graf Tottleben Berlin während Romanzow in Pommern

die ſpaniſchen Wachtpoſten der feindlichen Flotte anſichtig und operirte und 1761 die Feſtung Kolberg einnghm Friedrich II

er

Blätter für Belehrung und Unterhaltung Nr 24 5

ſchien verloren Ruſſen und Oeſterreicher zuſammen 132,000
Mann umzingelten ihn während er mit nur 57,000 bei
Schweidnitz in Schleſien ſtand Jeden Tag konnte es zur
Schlacht kommen aber der Angriff erfolgte nicht Die Urſache
dieſer Zögerung lag darin daß die ruſſiſchen Heerführer erſt
eine Ordre der Kaiſerin abwarten wollten die indeß nicht ein
traf So erbittert Eliſabeth von Rußland auf den preußiſchen
König war ſo freundlich geſinnt zeigte ſich der Großfürſt
Thronfolger Peter nachmaliger Czar Peter III gegen den
ſelben ein Zwieſpalt der auf das Verhalten der ruſſiſchen
Generale und Diplomaten nicht ohne Einfluß blieb Man
wollte es mit dem Thronfolger nicht verderben der lieber
Friedrich Hilfe geleiſtet als ihn bekämpft hätte Und ſo
harrte man weiterer Kundgebungen ſeitens der Kaiſerin Dieſe
war denn auch über die t ihrer Armee höchſt auf
gebracht und ließ einen ſtrengen Befehl voll harter Vorwürfe
an ihre Generale ausfertigen Das Schriftſtück wurde ihr
zum Unterzeichnen vorgelegt und Eliſabeth hatte bereits die
Feder ergriffen um ihren Namenszug darunter zu ſetzen
aber ſie kam nicht dazu Eine Wespe war durch das offene
Fenſter in das Zimmer geflogen hatte ſich a den Rand des
Tintenfaſſes geſetzt und ſiel hinein als die Czarin eben ein
tauchen wollte Eliſabeth erſchrak und ließ die Feder ſinken
u abergläubiſch wie ſie war hielt ſie den kleinen Zwiſchen
all für eine üble Vorbedentung und der Befehl blieb un

ausgefertigt Die Preußen wurden in ihren Verſchanzungen
nicht angegrifſen die Ruſſen zogen ſich vielmehr über die Oder
nach Polen zurück und Friedrich war aus ſeiner kritiſchen Lage
befreit Eine ſchwere Krankheit deren Keim die Kaiſerin
längſt in ſich getragen überfiel dieſelbe bald darauf und am5 Sinn verſchied ſie um Peter III Platz zu machen der

nicht nur Frieden mit Preußen ſchloß ſondern ſich auch mit
Friedrich verbündete Wäre die Wespe nicht geweſen wer
weiß welche Wendung das Schickſal Königs Friedrich genommen

Theodor Winkler
hätte

9
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Ausverkauf
Die Waaren der Luckow ſchen Coneursmaffe beſtehend aus

Bifonterie Kurz
werden um möglichſt ſchnell damit zu ränmen zu außerordentlich billigen Preiſen ausverkauft

e Leipziger Strasse sS788 Rheimgolch
in 7 ſchen Sorten

Eilſchlep perverkehr
Angekommen den 14 d Mts Schiffer Wehlmann W Roeder

Auckion von Torbeer und
Tebensbäumen

am Sonnabend den 16 Juni er Vormitt 11 1 Uhr
und Nachmittags 5 Uhr

in Wolf s Hötel Leipzigerſtraße 68
im Auftrage der Firma Rerrm EBritting Co

Louis Kaatz gerichtl vereideter Taxator

Geraer reinwollene SommerWleiderstofſe

in farbigen Streifen Sehwarze Stoffe in glatt
gemuſtert und durchbrochen wie Spitzenstoffe Eta

min u dgl Confectionsstoſf zu Promenaden
Regenmänteln u Umhängen empfiehlt zu bekannt billigen

Preiſen Vriedlaencder
Königſtraße 5 1 Tr Kohl s Reſtaur

Japan und Chinawaaren
in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

Pràsentirbretter in allen Größen Gläserteller glatt und gemalt
Brodkörbe verſchiedener FormHandschuhkasten von 1,00 an Schmuekkasten

Cigarrenkasten ZTuckerikasten Briefkassetten
CorrespondenzKkasten u ſ w empfiehlt

G Gröhege s
Ghina und Japanwaaren Import Geschäft

107

Piolin g C ichter

Eisleben Freistr 14
Bochstein Schwechten Feurich FrankeKaps Rosenkranz Bahünger

Zeitter Winkelmann u a mC S Kreuzsaitige Flügel und
Pianinos

Rm K 400 35002 8 Grraer Kleiderſtoffe 96
Cachemir Crépes geſtreifte und gemuſterte Sachen S
Grenadine Etamüne Jacket und VUmbangstoſfeSchwarz in großer Auswahl 6

Louise Hmünpfer
Ranniſcheſtraſßze 3 J

Veſtes eiſerne Vonnaterial

Dräger Sartwichſchienen Eiſenbahn
ſchienen Säulen Fenfter Treppen 2e

Eiserne Viehbarrièren
liefere zu billigſten Preiſen

Reichhaltiges Lager 30jähr Speeialität
Zahlreiche Referenzen

Kataloge Koſtenanſchläge n ſtatiſche
Berechnungen unentgeltlichMaſchinenfabrik und Aer

B Reuter Sallkle a d S Siebiheuſtein

Station der Am 23 25 Juni die eri Cie Bad IImenan m Sfeer es Särre
im Thüringer Wald ca 500 mm

Klimatiſcher Curort Waſſerheilanſtalt an künftl
Mineral und hydroelectriſche Bäder h Heilgymna
ſtik Milch und Molkeneuren Sommerfriſche Badeärzte Sanitäts
rath Dr Preller und Dr Hassenstein Nähere Auskunft durch die
Direction der Waſſerheilanſtalt und das Badecomité

Tuftkurort Kammerberg Manebach
Gaſthof Kammerberg Thüringen

gegenüber dem Poſthauſe
empfiehlt dem reiſenden Publikum ſeine comfortabel eingerichteten Zimmer mit
guten Betten ſowie ſeinen freundlichen Speiſeſaal Table höte
1 Uhr Couvert von 1 Mark bis 1,50 Mark Speisen à Ia carte
zu jeder Tageszeit Schulen Vereinen gewähre nach Uebereinkommen er
z mäßigte Preiſe Während der Saiſon ſtets Forellen vorräthig Reine Weine

S Stets vorzügliches Lagerbier von der Feldſchlößchen Brauerei in Weimar
S Coburger Exportbier beides friſch vom FaßJ u S Herrliche Ausſicht über das ganze Dorf nebſt UmgebungIn eiten n Aiimegetenen e Oscar Pésenke

aller Arten mit und ohne Muſik ſowie Neuheiten in Brouze

Zinkguß Altſilber und Cuivre pruän vorzüglich paſſenda r Stablhad und Luftkurort bihra izuempfiehlt ſein neu ausgeſtattetes reich aſſertirtes Lager Kurzeit vom 20 Mai bis 15 September

Gustav UnsUhren Musikwerk und Kunst Handlunga Untere u

H
S

on so

5

9 L 9 9 9 9 2 O d v e

Specialgesechäft für runden

Dampfschornsteinbau
aus radialen Formsteinen unter dauernder Garantie für die Stabilität bei allen

Witterungsverhältnissen

e von e e S stems
S

e el bewährte Heilquellen bei allen Frauen und Nervenkrank
h lbeiten Gicht Rheuma Nieren und Magenleiden Angenehme waldreiche

S Gegend billige Preiſe
e Badearzt Dr Rühlmann Auskunft durch die Bade Direetion

S Sriieer i mee
c e S F 7c SS S e S S S 2 e

7 je gen Porhan
Am ſchuellſten beſten u billigſten wird Borkum ab Eurden oderLeer et um 3 billiger als and Routen ab Leer oder Wiult

helmshaven durch die verein Poſtdampfer in Anſchluß an d Conrierzüte J

erreicht Neuerbaute I und e e Reinstes natürliche Kohlensäure haltigesVWangeroog Sp ereog undrei Mal wöchentl a Vithelmehaven Saiſonbillets lin Cours alkalisches FHlineralwasser
Die Sättigung mit Kohlensäure ist Künstlich vervollständigtbücher u bei C e Emden S Leer

T e S Aeusserst wohblsehmerkendes und gesundheitsförderS ehes TafelgetränkMit Wein oder Fruehtsäften gemiseht ein
Köstliches Erfrischungsmäüttel

Heilmittel bei nervöser Verdauungsschwäche chronischer übermässiger Absonderung von harnsauren Salzen durch den Drin bei Eiweiss

im Vrin und chronischem Gelenk und Muskel Rheumatismas

Brochuren und Preislisten durch diemeruuagger Jerrenänne g der Stadtgemeinde Teplitz i B

u Wer alle 25 2 n S ber e z

e S S S e

eeran zen o e rkea arg ger e an e
bel Skrophulose Mieren und Blaseneiden Gicht und Hämorrholdalbesehworden

Miederſagen In allen Apotheken und MineralwasserhandtungenVersane der Füretlichen Minerahwasser von Ober Salzbrunn

StriobollI

Sonnabend den 16 d Mtsn e Tee ſage S Könlellones Bad Taueheteadt
vom 17 d Mts ab zum Ver S Sonntag den 17 Juni 1888kauf als echt GenthinerAltenhnrger b un a v

mit Kälbern Simmeuthaler Znchtbullen im Gaſthof

r Sprotte in Eptingen bei Mücheln Auch werden fette in

Nachmittag Grosses Concert nung 3 Uhr
Theater Unſer Doctor Anfang 5 Uhr

Abends Ball im Kursaal
Jeden Dienstag ittwo n Frftaa Nachmittag Concert

Anfan Seh warz Badereſtaurateur

und Lederwnaren Reiſeartikeln etc

Hochzeits und Seht ſowie Bee in och e e Se S
Brillant
Land und
Waſſer

S Feuerwert
Bengualiſche

Flammenin Flammen
Farbenprachte S S Jllumingtions

e lcaternen
in 150 verſchiede

S nen SortenvLuftballons
S eS Kinderfahnen

u Schärpenal Fabrikat

empfiehlt Vereinen Wieder
verkäufern u im Einzelnen

ſehr billig
39 Albin Hentze 39

Schmeerſtraße

i l3eedWegen vorgerückter Saiſon
empfehle ich

Herren u Knabenhüte
in Stroh und Filz

zu Fabrikpreiſen
Hut und Rützenfabrik
von D Krause

Große Ulrichſtraße 31
Teller feld

im Oberharz
Höhenkurort und Sommerfrische 600
Meter über dem Meere Pichtennadel
und alle anderen Bäder Vorzügliche
Milch Gute billige Wohnungen Näheres
und Prospecte durch
die städtischeKurverwaltung

HollebenSonntag den 17 d M Abds 7 Uh
Stiftungsball Hierzu ladet Freunde
und Gönner ergebenſt ein

Der Landwehr Verein
J A Fr Engel

ScRöSonntag den 17 Juni Tanzmuſiwozu freundlichſt einladet x

G Müller
Der Mellebener Müdchentanzfindet Sonntag den 17 Juni ſtatt u

geneigten Beſuch wird gebeten

P Haack s Restaurant
Trotha

Sonnabend den 16 d M
z Schla chte festfrüh 9 Uhr Wellfleiſch Abends div

Wurſt Hierzu ladet r dlht ein
HanackK

FamilienNachrichten

Heute Nachmittag 3 Uhr ver

erſt 85 un u Anſerbapſeln n Saſſe e ne t Vanf Converts e en e Aug W e

t et

ſchied nach langen ſchweren Leiden
unſer Buchhalter

Herr Otto Dorff
Seine dreiſzigjährigen treuen

Dienſte ſichern ihm bei uns ein
jdauerndes Andenken

Die Beerdigung findet Sonn
abend Nachmittag 2 Uhr ſtatt

Schwittersdorf 13 Juni 1888Zu ckerfabrit Schwittersdorf

Heute verſchied ſanft und ruhig nach
kurzem Krankſein unſere liebe Schweſter

und Tante

die verwittwete rFrau Laura Schelkermann
geb Einecke

Merfſeburg den 14 Juni 1888
De trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Sonntag
Nachmittag ſtatt

Für den Inſeratentheil verantwortliKönig in Halle 46W enommenei eißenfels a e J Lefcholel
Viehhändler B Für Geſchirre Stallung reichlich vorhanden

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Expedition Neue Promenade I

Mit Beilagen

e

e e
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